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Geleitwort zum Volkstrauertag

Angehörige an den Namentafeln auf dem deutschen Soldatenfriedhof in Kursk/Russland. (Foto: Uwe Zucchi)
Seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs sind 65 Jahre vergangen. Die Welt hat sich seither verändert, grundlegend und schneller
als jemals zuvor. Wer zu Beginn des Krieges geboren wurde, ist heute über 70 Jahre alt. Die Töchter und Söhne der Soldaten
teilen oftmals das gleiche Schicksal: Sie sind als Halbwaisen aufgewachsen. Der fehlende Vater prägt fast eine ganze Generation.
Die Mitarbeiter des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, die sich um die Gräber der beiden Weltkriege kümmern, haben oft
mit dieser Kindergeneration zu tun. Es sind Menschen, die sich nur vage an den Vater erinnern, denen nur ein paar Briefe von ihm
geblieben sind und vielleicht ein Grab auf einem weit entfernten Soldatenfriedhof. Andere haben noch nicht mal das. Sie suchen immer
noch nach einer Spur des Vermissten und ihre größte Hoffnung ist, irgendwann einmal an sein Grab treten zu können.
Diese Töchter und Söhne befinden sich in einer Lebensphase, in der sie den nicht vorhandenen Vater als eine Lücke in ihrer
eigenen Persönlichkeit wahrnehmen. Das mag ihnen früher - in ihrer Jugend, während der Ausbildung, der beruflichen und
familiären Inanspruchnahme - gar nicht in dieser Weise bewusst geworden sein. Können sie nach all den Jahren nun mehr
über sein Schicksal erfahren oder gar sein Grab besuchen, schließt sich ein Kreis, gewinnen sie inneren Frieden.
Für diese Menschen arbeitet der Volksbund, für sie bauen und erhalten wir die Soldatenfriedhöfe, suchen wir nach Gräbern,
betten wir im Osten jährlich über 40.000 Kriegstote auf würdige und auf Dauer gesicherte Sammelfriedhöfe um und versuchen,
so viele Schicksale wie möglich zu klären. Aus dieser Sicht ist der Zweite Weltkrieg noch immer ein sehr aktuelles Ereignis.
Am Volkstrauertag sollten wir uns über die gegenwärtige Bedeutung der Vergangenheit bewusst werden. Zwar neigen wir in
zunehmendem Maße zum schnellen Vergessen und Verdrängen, doch zumindest an diesem Tag sollten wir innehalten und uns
an das Leiden und Sterben während des Krieges und unter der Gewaltherrschaft erinnern.
Das sind wir den Opfern schuldig, die ein Bestandteil unserer Vergangenheit sind und zu unseren Wurzeln gehören. Das
schulden wir auch ihren Angehörigen, eben jenen Töchtern und Söhnen, die ein Anrecht auf unsere Solidarität haben.
Das gemeinsame Gedenken schärft aber auch unseren Verstand, wenn wir ausden Schrecken der Vergangenheit die richtigen Schlüsse
ziehen, wenn wir den Wert des Lebens und die Notwendigkeit des friedlichen Zusammenwirkens der Menschen erkennen.
Der Volkstrauertag ist somit ein Tag des Gedenkens und des Nachdenkens, ein Tag der Erinnerung, des Mitgefühls und der
Verbundenheit über die Generationen hinweg.
Ein Anrecht auf unsere Solidarität haben auch all jene Frauen und Männer, die gegenwärtig in Auslandseinsätzen ihre Gesundheit
und ihr Leben riskieren. Wir sollten diesem gefährlichen Dienst mehr öffentliche Aufmerksamkeit und Anerkennung schenken.
Dabei spielt es keine Rolle, ob man die politische Entscheidung zu den Einsätzen für richtig oder falsch hält. Zu viele sind bereits
ums Leben gekommen. Ihnen und ihren Familien gilt unser Mitgefühl. Unser Gedenken am Volkstrauertag schließt auch diese
Menschen mit ein.

Reinhard Führer
Präsident des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.



Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst

Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktages.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
● Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstraße 6,

71254 Ditzingen, Tel. 07156 928080.
● Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg:

von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr sowie an Feierta-
gen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden Tages.
Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg, Telefon 07152 202-68000,
www.notfallpraxis-leonberg.de.
Telefonische Anmeldung ab 20 Uhr erbeten. Keine Hausbe-
suche.

Transportfähige Patienten werden gebeten, die Notfallpraxis auf-
zusuchen.

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Tel. 39 78 70

Kinderärztlicher Notfalldienst

Ambulanz im Krankenhaus Böblingen (Kinderklinik),
Voranmeldung nicht nötig.

Zahnärztlicher Notfalldienst

zu erfragen über Tel. 0711 7 87 77 22

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen

Telefon: 1805 344 533

Apotheken-Nachtdienst

Do., 11.11. Markt-Apotheke Flacht, Weissacher Str. 38,
Weissach-Flacht

Fr., 12.11. Löwen-Apotheke, Klosterstr. 1, Leonberg
Sa., 13.11. Arkaden-Apotheke, Karlstr. 6,

Ditzingen-Heimerdingen
So., 14.11. Park-Apotheke im Leo 2000, Eltinger Str. 61,

Leonberg
Mo.,15.11. Apotheke am Rathausplatz, Rathausplatz 4,

Ditzingen-Hirschlanden
Di., 16.11. Stern-Apotheke, Brennerstr. 31, Leonberg
Mi., 17.11. Bahnhof-Apotheke, Gerlinger Str. 18, Ditzingen

Apotheken-Sonntagsdienst

Samstag, 13.11.
Apotheke Warmbronn, Leonberg
Arkaden-Apotheke, Ditzingen-Heimerdingen
Sonntag, 14.11.
Park-Apotheke im Leo 2000, Leonberg

Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Krankentransport und Unfallrettung (DRK) 19222
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim (Störungen) 0800 3629477
Gasversorgung (Störungen) 07152 941812

Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0
Telefax 5002-33
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)

Feuerwehrkommandant Knapp 52311
Wasserversorgung, Herr Kappus 0171 5685378
Straßenbeleuchtung, Herr Georgiadis 0171 5685381
Bauhofleiter Herr Vinçon 0171 5685380
Kläranlage Rutesheim, Herr Schiele 0171 5685379

Sprechzeiten

Bürgermeisteramt Rutesheim

Sprechzeiten

Montag bis Freitag 9.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltungsstelle Perouse

Donnerstag 17.00-18.00 Uhr

Sprechstunde von Bürgermeister Hofmann in Perouse jeweils am
1. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr
(nur mit Voranmeldung)

Revierförster Herr Neumann

Donnerstag, 11.11. von 17.00-18.00 Uhr im Rathaus, Zimmer 110

Notar-Sprechzeiten

Frau Notarvertreterin Sandra Waiblinger
Dienstag, 16.11. von 8.30 bis 11.30 Uhr im Rathaus Rutes-
heim
zuständig für Grundbuch, Nachlass-/Vormundschaftssa-
chen

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 93483

Impressum
Herausgeber: Stadt Rutesheim
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
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Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen: Bürgermeister Dieter Hofmann, Leonberger
Straße 15, 71277 Rutesheim - für "Was sonst noch interessiert"
und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt. Bezugspreis halbjährlich E 9,70.
E-Mail: anzeigen@nussbaum-wds.de, info@nussbaum-wds.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichten-
den Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 9a, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0
oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

2 Nummer 45 Stadtnachrichten
Donnerstag, 11. November 2010 Rutesheim



3Nummer 45Stadtnachrichten
Donnerstag, 11. November 2010Rutesheim



Sicherstellung der Lebensmittelver-
sorgung in der Stadtmitte und Neu-
bau eines Edeka-Getränkemarktes
Der bisherige Betreiber REWE hatte den Mietvertrag für den
Lebensmittelmarkt in der Stadtmitte vor ca. einem Jahr zum
30.11.2010 gekündigt. Am 15.11.2010 wird REWE den
Markt nun schließen. Danach wird Herr Mägerle ihn sanie-
ren und am Montag, 3. Januar 2011 wieder eröffnen.
Ein Vollsortimenter ist für den Branchenmix im Stadtkern,
auch für die vielen Menschen, die hier in der Stadtmitte
wohnen, unverzichtbar. Die Lebensmittelversorgung war
und ist ein zentraler Baustein der umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen. Von einem attraktiven Lebensmittel-
markt im Stadtkern profitieren nicht nur die anderen Ge-
schäfte, sondern auch die Bürgerinnen und Bürger. Ein Le-
bensmittelmarkt ist ein Frequenzbringer und die Stadt hat
alles ihr Mögliche für einen attraktiven Stadtkern getan. Zu-
letzt wurde mit dem neuen Marktplatz eine städtebauliche
neue Stadtmitte und u.a. zusätzlich zahlreiche Parkplätze
geschaffen. Parkplätze, die die Kunden und damit auch die
Geschäfte im Stadtkern dringend benötigen und die, wie
die Erfahrungen zeigen, auch rege genutzt werden.
So war es für die Stadt keine Frage, sich nach der Kündi-
gung von REWE aktiv in die Verhandlungen einzuschalten,
um den vorhandenen Lebensmittelmarkt im Stadtkern mit
490 m2 Verkaufsfläche langfristig zu sichern.
Dies ist im Paket mit EDEKA gelungen. EDEKA baut beim
bestehenden Markt an der Dieselstraße einen neuen Ge-
tränkemarkt mit rd. 800 m2 und verbessert wesentlich die
Parkplatzsituation. EDEKA hat das rd. 60 Ar große Grund-
stück von der Stadt gekauft. Im Kaufvertrag sind für den
neuen Getränkemarkt wichtige Details wie zum Beispiel der
Auschluss zentrumsrelevanter Verkaufssortimente, ausge-
nommen z.B. Getränke, Getränkezubehör, branchenübli-
che Aktionswaren, Tabakwaren, Tiernahrung geregelt. Im
bestehenden EDEKA-Markt führt der Neubau zu keiner we-
sentlichen Angebotserweiterung, aber zu einer besseren
Präsentation des vorhandenen Sortiments. Im August 2010
wurde mit dem Bau des neuen Getränkemarktes begon-
nen, der am 15. Dezember 2010 eröffnet wird.
Herr Mägerle hat sich zum Betrieb des Lebensmittelmark-
tes in der Stadtmitte für mindestens 10 Jahre verpflichtet
(Bestandsgarantie) und dazu die Räume vom Eigentümer
gemietet. Der bewährte Betreiber, Herr Mägerle, wird damit
künftig auch den Markt in der Rutesheimer Stadtmitte füh-
ren. Zugesagt wurde, dass die Verkaufspreise in beiden
Märkten gleich sein werden. Allerdings ist ausPlatzgründen
im Stadtkern keine offene Fleischtheke, sondern nur SB-
Ware möglich. Auch die Öffnungszeiten werden in beiden
Märkten identisch sein: Montag bis Freitag 8 Uhr bis 20
Uhr und Samstag 8 Uhr bis 18 Uhr.
Fazit: Trotz Kündigung des bisherigen Betreibers REWE
und sehr begrenzten Verkaufsflächen ist es gelungen, den
Lebensmittelmarkt in der Stadtmitte als Vollsortimenter
langfristig vertraglich auf der verbindlichen Grundlage einer
Grunddienstbarkeit im Grundstückskaufvertrag für den
Neubau des Getränkemarktes durch EDEKA zu sichern.
Künftig zwei Getränkemärkte sind in einer Stadt mit über
10.000 Einwohnern durchaus angemessen. Auch in Weis-
sach und Flacht mit rd. 7.500 Einwohnern gibt es nicht
nur einen EDEKA-Getränkemarkt, sondern den Saftladen,
Getränke-Häcker und REWE in Weissach.
Die Alternative wäre gewesen, dass der Lebensmittelmarkt
im Stadtkern schließt. Das wäre jedoch nicht im Interesse
der Stadt und ihrer Bewohner gewesen.
Die Stadt hat zudem in allen Bebauungsplänen im Gewer-
begebiet Schertlenswald und im neuen Gewerbegebiet am
Autobahnanschluss zentrumsrelevanten Einzelhandel aus-
geschlossen. Das heißt, dass sich weitere größere Einzel-
handelsmärkte nicht neu im Gewerbegebiet ansiedeln
dürfen.
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WohnZimmer
am Samstag, 13.11.2010

Das WohnZimmer hat geöffnet!!!
Bist du 13 Jahre oder älter? Dann komm am Samstag,
13.11. zwischen 19.00-22.00 Uhr ins WohnZimmer im
Alten Schulhaus in Perouse. Es bietet dir viele Möglichkei-
ten zum Chillen, Freunde treffen, Musik hören, Spielen,
Snacks zu dir zu nehmen, Kickern usw.

ACHTUNG: Trotz des Kickerturniers in der Gemeinde-
halle ist das WohnZimmer ganz normal geöffnet.
Ab 16 Jahre sind alle herzlich zum Kickern auf dem
Kickerturnier eingeladen.
Wir freuen uns auf dich und deine Freunde!
Das WohnZimmer ist ein Raum, der von Jugendlichen für
Jugendliche gestaltet wird. Träger sind die evangelische
Kirchengemeinde Perouse und der CVJM Perouse.
Für Fragen und Infos einfach bei Annika Hallner, 0173
1500913, schulsozialarbeit-hallner@web.de oder Vikar To-
bias Schreiber, 97152 4011520, schreibertobias@gmail.-
com melden.



Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Schule
Freitag 16.30 - 21.00 Uhr (bis 19.00 Uhr Schwimmkurs)
Kassenschluss jeweils 1/2 Stunde vor Beendigung der Badezeit.
Zum Besuch der Schwimmhalle wird freundlichst eingeladen.

Christian-Wagner-Bücherei im Alten Rathaus

Tel. 905767
Montag, Donnerstag, Freitag jeweils 17.00 - 19.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 16.30 - 18.30 Uhr

Wochenmarkt auf dem Rathausplatz

Samstag von 7.30 - 11.30 Uhr
Die Toiletten im EG des Rathauses und die Tiefgarage sind
während des Wochenmarktes geöffnet.

Wertstoffhof Rutesheim

Drescherstraße
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69

IAV - Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und
pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 213, Tel. 5002-37, Frau Groth

Nachbarschaftshilfe der
Rutesheimer Kirchengemeinden

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 5 84 95
Vertretung: Tel. 5 44 89 (B.Knoch)

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren

Im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr

Bestattungsordner

Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Tel. 5 24 21

Altersjubilare

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zu einer Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 15. November 2010
19.00 Uhr - Rathaus - Sitzungssaal
Tagesordnung
Öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Sicherstellung der Lebensmittelversorgung in der

Stadtmitte und Neubau eines Edeka-Getränke-
marktes

4. Genehmigung der Werkrealschule: Theodor-Heuss-
Schule (Grund- und Werkrealschule Rutesheim)

5. Abstufung der Landesstraße L 1180 zu einer
Gemeindestraße (zwischen K 1060 Renninger Straße
und K 1012 Bahnhofstraße) und der Kreisstraße K
1012 zu einer Gemeindeverbindungsstraße

6. Berichte des Stadtjugendreferats mit Schulsozialar-
beit und Jugendtreff

7. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushalts-
plan 2010

8. Nachtragswirtschaftsplan 2010 für den Eigenbetrieb
Wasserversorgung

9. Neuanlage Häckselplatz
- Kostenfeststellung

10. Ortskernsanierung Rutesheim III
- Umgestaltung der Flachter Straße zu einem Markt-
platz
- Kostenfeststellung

11. Darlehen der Stadt an den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung Rutesheim

12. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Dieter Hofmann
Bürgermeister

Fundamt Rutesheim

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Brille
1 Motorradhelm
1 Tüte Kinderkleidung bei Dreispitzhütte gefunden
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus - Zi. 101 - geltend
zu machen.

5Nummer 45Stadtnachrichten
Donnerstag, 11. November 2010Rutesheim



Ganztagesbetreuung
im Kindergarten Robert-Bosch-Straße

Voraussichtlich im März/Anfang April 2011 wird die neue
Kinderkrippe Spatzennest in einem attraktiven Neubau in
der Stadtmitte mit bis zu 30 Ganztagesplätzen für 1- bis 3-
jährige Kinder eröffnet.

Zur Kompensation von internen Wechseln in die neue Kin-
derkrippe suchen wir

Erzieher/innen in Teilzeit

v.a. am Nachmittag bis 17 Uhr für die Ganztagesbetreu-
ung im Kindergarten Robert-Bosch-Straße.
Wir erwarten für die Ganztagesbetreuung aufgeschlossene,
engagierte, zuverlässige und kompetente Mitarbeiter/innen.
Die Vergütung erfolgt nach dem neuen Tarif für den Sozial-
und Erziehungsdienst in Teilzeit auf der Basis der 40-Stun-
den-Woche.
Auskünfte erteilen gerne im Rathaus Frau Schüller und Frau
Häffner, Personalamt, Telefon 07152 5002-34 und -38,
E-Mail: e.schueller@rutesheim.de und m.haeffner@rutes-
heim.de. Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichstmit
aussagekräftigen Unterlagen.

Neubau Christian-Wagner-Bücherei

Die Stadt Rutesheim schafft mit dem Neubau der Bücherei
großzügige neue Räume für ihre Bücherei in bester Lage
in der Stadtmitte. Für den Start im März 2011 benötigen
wir Verstärkung. Deshalb ist die Teilzeit-Stelle für eine/n Mit-
arbeiter/in im Team der

Bücherei

ab 1. März 2011zu besetzen.Wir suchen eine zuverlässige,
engagierte und kompetente Kraft.
Die Anstellung erfolgt in Teilzeit mit 5 Stunden pro Woche,
die Vergütung nach TVöD mit allen im öffentlichen Dienst
üblichen sozialen Leistungen.
Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst, spätes-
tens bis 25.11.2010 an das Bürgermeisteramt -Hauptamt,
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim. Vorab gibt die
Leiterin der Christian-Wagner-Bücherei im Alten Rathaus,
Frau Hagemeier-Beck, gerne Auskunft
(Telefon 07152 905767).

Vermietung einer 3-Zimmer-Wohnung mit
Westbalkon - Baujahr 1994

Die Stadt Rutesheim vermietet im Gebäude Lilienthalstraße
1, eine 3-Zimmer-Wohnung im 2. OG mit einer Wohnfläche
von 72,30 m2 mit Einbauküche, Balkon, TG-Stellplatz und
Kellerabteil. Kaltmiete 498,-- E + Küchenmiete 38,-- E +
TG-Stellplatz 36,-- E + NK ca. 220,-- E. Zzgl. Kaution
1.000.-- E. Bezugsfrei ab 01.02.2011, evtl. auch früher!
Interessenten wenden sich bitte an Herrn Grundmann, Steu-
eramt Rutesheim, Zimmer 106, Telefon 07152 5002-24oder
E-Mail a.grundmann@rutesheim.de

- Sozialstation Rutesheim -

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum baldmög-
lichsten Termin eine/n

Krankenschwester/-pfleger
bzw. Altenpfleger/in

in Teil- oder Vollzeit.
Haben Sie
● Freude am Umgang mit älteren hilfsbedürftigen Men-

schen
● Interesse an eigenverantwortlicher und ganzheitlicher

Pflege
● Freude an aktiver Teamarbeit
● einen Führerschein Klasse 3 (alt) oder B (neu).
Dann finden Sie bei uns in der ambulanten Krankenpflege
einen spannenden, abwechslungsreichen Arbeitsplatz im
Kreise aufgeschlossener Kollegen/innen. Diese Stelle ist
für einen beruflichen Wiedereinstieg gut geeignet.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD mit allen im öffentlichen
Dienst üblichen sozialen Leistungen.
Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen Frau
Gampe-Röhrl, Pflegedienstleitung, unter der Telefonnum-
mer 07152 55569 gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an die Sozialstation Ru-
tesheim, Pforzheimer Str. 31, 71277 Rutesheim.

Hinweise für die Steuer- und Abgabepflichtigen

Das Steueramt bittet um Beachtung folgender Hinweise:

1. Gewerbesteuervorauszahlungen
Am 15.11.2010 wird die 4. Rate der Gewerbesteuer-Vorauszah-
lungen 2010 fällig. Die Höhe der jeweils vierteljährlich fällig werden-
den Vorauszahlungen kann aus dem zuletzt erhaltenen Gewerbe-
steuerbescheid entnommen werden.

2. Grundsteuer
Am 15.11.2010 wird die 4. Rate der Grundsteuer 2010 fällig, so-
fern der Jahresbetrag 30,-- E übersteigt. Die Hebesätze der
Grundsteuer A und B betragen seit 01.01.1995 jeweils 310 v.H.
Die Höhe der vierteljährlich fällig werdenden Beträge entnehmen
Sie bitte dem Ihnen zuletzt zugestellten Änderungs- bzw. Jahres-
bescheid. Die dort ausgedruckte Vorauszahlungsrate "Folge-
jahr" ist solange gültig, bis evtl. ein neuer Änderungsbe-
scheid ergeht.

Das Steueramt weist ergänzend darauf hin, dass für das Ver-
kaufsjahr der Verkäufer Schuldner der Grundsteuer für das
ganze Jahr ist. Privatrechtliche Ansprüche aufgrund des Kauf-
vertrages sind zwischen Verkäufer und Käufer intern zu ver-
rechnen.

3. Zahlungstermin
Die fälligen Zahlungen müssen am 15.11.2010 bei der Stadtkasse
eingegangen sein. Wird die Steuer bis zum Ablauf des Fälligkeits-
tages nicht bezahlt, so ist für jeden angefangenen Monat ein
Säumniszuschlag von 1 v.H. des rückständigen Steuerbetrages
zu entrichten.

Wir machen darauf aufmerksam, dass bei Überweisung der Tag
als Zahlungstag gilt, an dem der Steuerbetrag auf dem Konto
der Stadtkasse gutgeschrieben wird. Auf den Überweisungen ist
unbedingt das auf dem Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbe-
scheid aufgedruckte Buchungszeichen anzugeben, da ohne
diese Angabe eine ordnungsgemäße Verbuchung nicht gewähr-
leistet ist.

6 Nummer 45 Stadtnachrichten
Donnerstag, 11. November 2010 Rutesheim



4. Abbucher
Bei Abgabepflichtigen, die der Stadt eine Einzugsermächtigung
erteilt haben, werden die fälligen Steuerbeträge zum 15.11.2010
von den jeweiligen Konten abgebucht.

Diebstahl bzw. Beschädigung von Verkehrszeichen

Leider werden zunehmend Verkehrszeichen beschädigt z.B.
Ecken verbogen oder mit Aufklebern beklebt oder gar gestohlen.

Das sind Straftaten, die auch den Tatbestand des "Gefährlichen
Eingriffs in den Straßenverkehr" erfüllen können. Appelliert wird,
dies zu unterlassen und die Eltern bitten wir, auch die eigenen
Kinder entsprechend zu informieren.
Für sachdienliche Hinweise, die zur Überführung von Tätern füh-
ren, wird eine Belohnung von 100 E ausgelobt.

Sperrung verschiedener Waldwege

Am Samstag, 20.11.2010 findet in dem an die Gemeinde Weis-
sach und Heimerdingen angrenzenden Waldrevier Rutesheim ge-
meinsam mit den Jägern aus Weissach und Heimerdingen eine
revierübergreifende Drückjagd auf Wildschweine statt, um die auf-
tretenden Wildschäden einzudämmen.
Hierzu werden aus Sicherheitsgründen in der Zeit zwischen 8.30
und ca. 14.30 Uhr die zum Revier Rutesheim II (nördlich Leonber-
ger und Pforzheimer Straße) Feld- und Waldwege mit einem rot-
weißen Band abgesperrt. Auf Hinweistafeln wird der Grund der
Absperrung erläutert.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung der Absperrung. Halten
Sie sich bitte in der oben genannten Zeit nicht in diesem Be-
reich auf.

Im Herbst und Winter sehen und gesehen werden

Im Herbst und Winter ereignen sich besonders viele Unfälle, für die
die längere Dunkelheit mindestens mit ursächlich ist. Das Unfallrisiko
ist nachts für Kraftfahrer zwei- bis dreimal, für Fußgänger sogar zehn-
mal größer als tagsüber. Fast die Hälfte aller Verkehrstoten und 30
Prozent der Schwerverletzten verunglücken bei Nacht. Viele dieser
Unfälle könnten durch Vorsichts- und Vorsorgemaßnahmen vermie-
den werden. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt für den Sehtest und die
Überprüfung der Beleuchtungseinrichtungen der Fahrzeuge.
Hauptursache für die hohen Unfallzahlen bei Dunkelheit sind, so
die Unfallforscher, die Nachtkurzsichtigkeit und das schlechte
Dämmerungssehvermögen. Diese Einschränkungen fallen bei den
üblichen Sehtests nicht auf, da oft nur die Tagessehschärfe ge-
prüft wird. Augenärzte empfehlen deshalb, zusätzlich das Däm-
merungssehvermögen und die Blendempfindlichkeit testen zu las-
sen. Wichtig ist auch, regelmäßig alle zwei Jahre den Sehtest
zu wiederholen.
Fußgänger und Radfahrer können durch richtiges Verhalten und
auffällige Kleidung ihre Unfallgefährdung verringern. Kleidung, Re-
genschirm oder Handtasche in hellen Farben steigern die Auffällig-
keit. Schulkinder sollten Signalfarben tragen. Schultaschen, die
mit reflektierenden Streifen versehen sind, erhöhen die Sicherheit
der Kinder. Auch Radfahrer sollten, besonders im Winter, auffällige
Kleidung tragen, da die ohnehin oft nur schwach beleuchteten
Fahrräder beim Anhalten an der Kreuzung vollkommen unbe-
leuchtet sind.
Fußgänger an Landstraßenmüssen grundsätzlich links gehen. Nur
so können sie entgegenkommende Fahrzeuge von weitem erken-
nen und ihnen ausweichen. Kein Fußgänger sollte darauf vertrau-
en, dass der Autofahrer sie auch rechtzeitig sieht und auswei-
chen wird.

Der TÜV teilt mit:

Auch dieses Jahr findet wieder unsere Zugmaschinenaktion für
Rutesheim statt.
Am 24.11. von 8.00-11.00 Uhr auf dem Bauhof, Drescher-
straße 61.

Christian-Wagner-Bücherei

15.11.: Rutesheimer Onliner beraten
25.11.: Da haben Sie es schwarz auf weiß

Am Montag, 15. November, 9.30 bis 11.30 Uhr beraten wieder
die Rutesheimer Onliner. Die Senior-InternethelferInnen stehen
Ihnen ehrenamtlich und unentgeltlich bei allen Fragen zum Um-
gang mit dem PC oder Internet zur Seite. Unternehmen Sie die
Reise durch das weltweite Netz und nutzen Sie die vielen Informa-
tionsmöglichkeiten.
Unter dem Motto "Da haben Sie es schwarz auf weiß" gibt es
am Donnerstag,25. November, 20 Uhrim Bücherei-Bistro einen
kontrastreichen Abend voller Gegensätze. Kurios, erstaunlich, witzig,
lecker - lassen Sie sich überraschen.Die Rutesheimer Textilkünstlerin
Elke Zahn stellt Objekte aus. Patricia Zimmermann und Mechthild
Hagemeier-Beck lesen dazu Texte. Es gibt ein interessantes Büffet
und anregende Getränke. Eintrittskarten zum Preis von E 5,-- (inkl.
Imbiss und Getränken) erhalten Sie in der Bücherei.
Karten gibt es noch für das nächste Vorlesen und Basteln am
Mittwoch, 17. November, 15.30 bis 17 Uhr für alle Kinder von
sieben bis neun Jahren mit Patricia Zimmermann. Sie liest aus
dem Buch "Richtig clever! - Experimente mit Klängen und Tönen"
und bastelt mit denKindern Musikinstrumente. Deshalb unbedingt
zwei kleine Filmdosen und ein Gemüsenetz mitbringen - und
schon kann der musikalische Spaß beginnen. Eintrittskarten zum
Preis von E 1 gibt es in der Bücherei.
Das Buch der Woche ist Gene D. Cohens Sachbuch "Geistige Fit-
ness im Alter. So bleiben Sie vital und kreativ" (dtv 2009). Gute Nach-
richten für alle über 50. Wir werden nicht vergesslicher,sondern kreati-
ver. Der angesehene Altersforscher macht dies an vielen Beispielen
deutlich. En Motivationsbuch gerade für die grauen Herbsttage!

Volkshochschule
In den nächsten Wochen finden die folgenden Vorträge und
Einzelveranstaltungen statt:
Wissenswertes über heimische Rabenvögel
Reinhard Mache
Fr., 12.11., 19.30 Uhr, Grund- und Hauptschule Merklingen, Aula
kostenfrei

Scheidung und Trennung
streitig oder besser kooperativ?
Dr. Thomas Spörer (Mediator) und Jörg Rodloff (Familienanwalt)
Di., 16.11., 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum
5,00 E (Abendkasse)

Energieversorgung der Zukunft
Dr. Joachim Nitsch
Mi., 17.11., 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum
kostenfrei

Weihnachtsland Erzgebirge
Detlef Jäschke
Fr., 19.11., 19-21 Uhr, Bürgerhaus Gebersheim, Großer Saal
8,00 E (Bitte anmelden: Kurs-Nr. 120202L)

Persönliches Budget
Geld vom Staat für Hilfsbedürftige
Kai Hinrichs
Di., 23.11., 19.30-21.00 Uhr, vhs, Konferenzraum
5,00 E (Bitte anmelden: Kurs-Nr. 146202L)

Einblicke in den Iran - Der Norden
Bernd Mantwill
Mi., 24.11., 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum
12,00 E
Lektüre beim Wein mit Günther Lohre
Do., 25.11., 19.30 Uhr, Hotel Hirsch, Eltingen, Raum "Leonberg",
Eingang: Hotel Rezeption, Bergstraße
kostenfrei
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Wilde Wälder Europas
Markus Mauthe
Do., 25.11., 20 Uhr, Schulzentrum Weil der Stadt, Aula
kostenfrei
Ein Gott, eine Welt, eine Menschheit, oder:
Wie dialogfähig ist der Islam
Matthias Hofmann M.A.
Di., 30.11., 19.30-21.00 Uhr, vhs, Konferenzraum
5,00 E (Bitte anmelden: Kurs-Nr. 144202L)
In vielen Kursen des Semesters 2/10 gibt es noch FREIE
PLÄTZE. Nachstehend eine AUSWAHL:

Exkursionen und Studienfahrten im Semester 2/10
(Auszug):
102202LE Führung beim VfB Stuttgart in der Mercedes-Benz-
Arena (Di., 16.11.)
102302LE Vergärungsanlage Leonberg (Fr., 19.11.)
102402LE Schloss Ludwigsburg: Von der Kunst, nicht zu frieren
(Fr., 19.11.)
142102LE Bei uns im Samariterstift (Mi., 24.11.)
102802LE Wo die LKZ gedruckt wird (Fr., 26.11.)
103002LE Die Stuttgarter Liederhalle (Mi., 1.12.)

Geschichte
140402L Ahnen- und Familienforschung (Sa., 20.11.)
Verbraucherfragen
161002L Bestattungsvorsorge (Sa., 20.11.)

Pädagogik/Psychologie/Philosophie
206102L Was also ist die Zeit? (Mo., 15.11.)
202502L Ich bin gut genug! (Fr./Sa., 10./20.11.)
Berufliche Weiterbildung/Kommunikation
602702L Smalltalk (Fr., 19.11.)
603402L Nebenberuflich erfolgreich selbstständig (Sa., 20.11.)

Foto/Video/Neue Medien
607902L Fotokalender und Fotobücher gestalten (Sa., 13.11.)
607502L Bilder mit Adobe Photoshop Elemets (4x ab Fr., 19.11.)
607702L Adobe Photoshop - Aufbaukurs - (Sa./So., 27./28.11.)
Junge vhs
800202LK Kinderakademie: Was hat Papier mit Kartoffeln zu tun?
(Sa., 13.11.)
82ß902LK Mosaikspiegel (Sa., 20./27.11.)
864402LK Frei sprechen vor der Klasse - kein Problem
(Klassen 5-8) (2x ab Sa., 27.11.)
800302LK Kinderakademie: Von Königen, Prinzen und Prinzes-
sinnen (Sa., 11.12.)
847202LK Junior-Detektivteam gesucht!!! (Mo.-Mi., 3.-5.1.)
Rutesheim
259302B Adventliches in Patchwork (3x ab Mo., 15.11.)
293702B Den Schulalltag mit Yoga besser meistern! (Sa., 20.11.)
250302B Adventskranz selbst gemacht! (Do., 25.11.)

Unsere Geschäftsstelle ist montags-mittwochs von 9-
11.30 und von 14-16.30 Uhr, donnerstags von 9-11.30
und 14-18 Uhr sowie freitags von 9-11.30 Uhr geöffnet.
Telefonisch sind wir für Sie unter 07152 3099-30, Fax.
07152 3099-10 und E-Mail vhs@leonberg.de ereichbar.

Kursort: Neuer Kindergarten, Mieminger Weg 8
Yoga für Schwangere
Kurs Nr. 531
ab Sa., 20.11., 14-15 Uhr, 4 mal, Gebühr: E 22,--
Ingrid Gottschalk

Den Schulalltag mit Yoga besser meistern
für Schülerinnen und Schüler ab 12 Jahren
Kurs Nr. 708
ab Sa., 20.11., 15.15-16.15 uhr, 4 mal, Gebühr: E 17,-
Ingrid Gottschalk
In diesen Kursen sind noch Plätze frei. Anmeldungen nimmt die
Familien-Bildungsstätte, Eltinger Str. 23, 71229 Leonberg schrift-
lich, per Telefax Nr. 07152 947029 oder E-Mail info@fbs-leon-
berg.de und telefonisch unter 07152 947020 gerne entgegen.

Schulnachrichten

Gymnasium Rutesheim

OUT OF RUTESHEIM
EhemaligedesGymnasiumspräsentieren ihreArbeit
Veranstaltungsreihe des GymnasiumsRutesheim

yrics yrik
Auf spielerische und ernsthafte Weise
werden Lyrics und Lyrik zusammenge-
bracht. 

Lyrics – Dani Jays Songtexte – und
Lyrik – Gedichte aus verschiedenen Epo-
chen – bilden Kontraste, spiegeln oder
ergänzen sich rund um das schillernde
Thema „Liebe“.

Ausgewählt wurden die Gedichte von Dr.
Anne-Kathrin Braun-Hansen, die an die-
sem Abend auch rezitieren wird.

Herzliche Einladung zu diesem bunt ge-
mischten Abend.

In der Veranstaltungsreihe„OutofRutesheim“berichten ehemaligeSchülerinnenundSchülerin lo-
ser Folge,wassieseitihremWeggangvon unserer Schuleerlebt,gearbeitetoder gemachthaben.

Donnerstag, den 25.11.2010 um 19.30 Uhr,
Aula der Mensa

Bereits im zarten Alter von drei Jahren begann Da-

nijela Marinkovic ihre Gesangskarriere im Kinder-

garten in Leonberg. Auch während ihrer Schulzeit

ließ Danijela es sich nicht nehmen, bei Chören, in

der Theater-AG und in der regional bekannten

Schulband „Souleggs“ mitzuwirken. Seit 2009 per-

formt die Musik-Studentin ihre selbst komponier-

ten Lieder als Dani Jay und versprüht Energie,

Freude und gute Laune.

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Zum Besuch des Seniorentreffs in der Begegnungsstätte Wid-
dumhof laden wir Sie herzlich ein. Geöffnet ist montags von 14
bis 18 Uhr und donnerstags von 14 bis 17 Uhr.

Donnerstag, 11.11.
Bastelnachmittag mit Frau Juraß

Montag, 15.11.
Kaffee- und Spielnachmittag

Weihnachtsbasar im Widdumhof
Samstag, 20.11., 14 bis 17 Uhr
Tolle Weihnachtsdeko und kleine Geschenkideen
für jedermann.
Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen die gemütli-
che Atmosphäre im Widdumhof.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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